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Herren Kreisliga A Süd

TTF Schönaich II : VfL Herrenberg IV 
Sonntag, 24.03.2024, 10:00 Uhr

Schreiner tütet den Sieg für den VfL Herrenberg IV ein

Als Bernd Schreiner sein Einzel am Sonntagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisliga A Süd nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:9
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade die TTF Schönaich II besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die TTF Schönaich II meist auf
verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag dagegen Bernd Schreiner, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beigetrug.

Den Start machten die Doppel. Genügend spielerische Mittel hatten Müller / Heinze letztlich an der
Hand, um Müller / Hiemann zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Einen Zähler für die Gäste mussten Schucker / Kuhlmann am Nachbartisch bei der 1:3-
Niederlage gegen Schreiner / Peters hinnehmen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen
Pfeffer / Kindler bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Marquart / Göttler.
Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Trotz 1:0 Satzführung verlor Janusz Müller
sein Spiel gegen Sascha Müller letztlich in vier Sätzen. Einen Zähler für das Team verpasste
Wolfgang Schucker bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Bernd Schreiner. Anschließend
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Deutlich nach Sätzen
war die Drei-Satz-Pleite von Dietmar Heinze gegen Timo Marquart, eine Niederlage die man vor
dem Spiel eher so erwarten konnte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Stefan
Kuhlmann, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Gabriel Peters verlor. Da war final
wirklich nichts zu holen. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Vorsprung endeten. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6
gegenüber und kreuzte die Schläger. Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
Andreas Pfeffer gegen Hjalmar Hiemann, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten
konnte. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Marcel Kindler eine Vier-Satz-Niederlage
gegen Henry Göttler kassierte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 1:8. Einen Erfolg verpasste danach Janusz Müller bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Bernd Schreiner. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Müller nun
bei 18:3, während Schreiner bislang 10 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird die TTF Schönaich II am 06.04.2024 gegen Tischtennis Schönbuch II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
06.04.2024 gegen den TTV Gärtringen IV mitnehmen.

 Statistik:
 TTF Schönaich II

Doppel: Müller / Heinze 1:0, Schucker / Kuhlmann 0:1, Pfeffer / Kindler 0:1 
Einzel: J. Müller 0:2, W. Schucker 0:1, D. Heinze 0:1, S. Kuhlmann 0:1, A. Pfeffer 0:1, M. Kindler 0:1 

 VfL Herrenberg IV
Doppel: Schreiner / Peters 1:0, Müller / Hiemann 0:1, Marquart / Göttler 1:0 
Einzel: B. Schreiner 2:0, S. Müller 1:0, G. Peters 1:0, T. Marquart 1:0, H. Göttler 1:0, H. Hiemann 1:0
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